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Liebe Freunde & Beter

Mit grosser Freude und Dank-
barkeit schreibe ich diesen Freun-
desbrief. So einiges hat uns in 
den letzten Wochen ermutigt und 
erfrischt. Erlebnisse, welche un-
serem Gott grosse Ehre gemacht 
haben.
Wir wünschen uns, dass du beim 
Lesen genauso gesegnet wirst, 
wie wir gesegnet wurden.
Genauso ist es unser Wunsch, 
dass die Dankbarkeit noch viel 

Mehr in deinem und unserem Le-
ben Platz bekommen wird, als bis-
her. Denn Dankbarkeit verändert 
unsere Blickrichtung und somit 
unsere Liebesbeziehung zu Gott. 
Ich glaube, sie hilft uns extrem, 
auch schwere Wege anzunehmen 
und im Vertrauen auf Gott mutig 
voranzugehen.
Ich danke Gott, dass es dich gibt!
In ihm verbunden deine Familie 
Langhart, Jürg & Monika
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Mein Worship Test

In meiner Stille mit Gott, während 
meiner Genesungszeit, habe ich den 
Eindruck, ich soll die nächsten fünf 
Tage jeweils 15 Minuten Worship 
machen. Einfach singen, singen und 
singen! Was wird das wohl mit mei-
nem Inneren, meiner Seele machen? 
Was wird sich verändern?

Ich probiere es
Ich bewundere und erhebe Gott 
in der Anbetung meines Worships, 
indem ich mich ganz auf ihn einlasse 
und mich konzentriere.
Erlebnis
Tag für Tag komme ich meinem Gott 
näher und werde eins mit ihm. Ich 
spüre seinen Herzschlag, seine Gedan-
ken für diese Welt. Gott meint es gut, 
alle Dinge dienen immer zum Besten. 
Gott hat immer einen guten Plan!
Klar, weiss ich das bereits, aber noch 
nicht aus Gottes Herzschlag - und 
das ist die Veränderung!
Fazit
Deswegen möchte ich dankbar sein, 
ja, und zwar für alles! Auch wenn die 
Wege anders aussehen, als ich es mir 
vorgestellt habe, auch wenn meine 
Träume, Erwartungen oder Wünsche 
nicht in Erfüllung gegangen sind. 
Gott meint es immer gut!
Mach mit
Ich möchte dich ermutigen, diesen 
Test auch auszuprobieren. Gott wird 
dir unerwartetes öffnen, ganz ge-
wiss! Hab einfach Mut!

60 Jahre msd

Gerne laden wir dich am
10. September

zu unserem Missionsjubiläum ein.

Der Anlass findet in der FEG 
Gwatt bei Thun statt. 
Wir wollen an diesem Tag beson-
ders dankbar zurückblicken, den 
Moment gebührend feiern und 
mutig in die Zukunft gehen!
Besucher jeden Alters sind von 
10 - 17 Uhr herzlich willkommen, 
es wird ein freies Kommen und 
Gehen sein. 
Natürlich gibt es Verpflegungs-
möglichkeiten und viel Raum für  
Gemeinschaft. 

Dankbar 
zurückblicken

Den Moment 
feiern

Mutig 
weitergehen



Gott in Jesus Christus Mensch und 
versöhnte durch seinen Tod alle mit 
Gott, die an ihn glauben. Was für 
eine Liebe!
Ich bin dankbar, dass Gott selbst das 
Interesse für ihn weckt. Ich staune, 
wie er uns hilft, Zugänge zu schaffen, 
wo Menschen, in für sie gewohnter 
und verständlicherweise, die gute 
Botschaft sehen und hören.
Dankbar und mit Freude darf ich dir 
mitteilen: Das Ringen um Inhalt und 
Form neuer Bibelkurse mündete in 
15-minütigen audiovisuellen Kursen 
auf godtime.online.
Diese dienen als Brücke, um Su-
chende von godloves.me weiter-
zuführen. Sie sollen Jesus persönlich 
kennenlernen. So entstand der erste 
Kurs «Religion oder Jesus Christus», 
den ich geschrieben und mit Samira 
aufgenommen habe.

Gott ist so gut!

Wie erklären wir das Evangelium von 
Jesus Christus heute?

Im Ringen, die Bibel Menschen zugäng-
lich zu machen, wurde Jürg Gottes 
liebevoller, werbender Umgang mit uns 
Sündern neu gross.
Du kannst nicht davon ausgehen, dass 
biblische Werte bei deinen Freunden 
verankert sind. Wir sind in einer ähnli-
chen Situation wie Paulus in Athen, wo 
er griechischen Philosophen die gute 
Nachricht von Gott erklärt:

Gott hat uns und die Welt
geschaffen und erhalten, damit wir 

ihn suchen und finden.
Apostelgeschichte 17,27

Ich bin dankbar, dass es nicht um Religion 
geht und den Weg, Gott zu gefallen. Es 
geht um die Wiederherstellung unse-
rer Beziehung mit Gott. Dafür wurde 

Neuer Kurs: Religion oder Jesus ChristusDankbar 
zurückblicken
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Ich kann Velofahren!

Auch wenn mein Weg der Genesung 
anders aussieht, als ich es mir vorge-
stellt habe, bin ich dankbar, für diese 
Glaubensschulung.
Zwei Wochen extreme Schmerzen 
auf der Knie-Beugemaschine aus-
zuhalten und ich weiss nicht wozu, 
bringt mein Vertrauen in Gott an sei-
ne Grenzen. Ich frage mich: «Wozu?»
Ich mache mir grosse Sorgen, ob ich 
meine 90 Grad Kniebiegung hinkrie-
gen werde. Meine Gedanken kreisen 
sich nur um diese Zahl. Morgens, 
wenn ich aufstehe - abends, wenn 
ich ins Bett gehe. Nach zwei Wochen 
will ich das nicht mehr: «So, nicht! 
Gott vergib mir! Nur du sollst an 
erster Stelle stehen!»
Ich werde so extrem dankbar, ich 
muss mir keine Sorgen machen, was 
Morgen ist. Gott hat es gut im Griff 
und ich kann inzwischen sogar wie-
der Velofahren!


